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(517—1) Nr. 1N9. ,

Edikt.
Von dem k. k. y?e;--lsamtk Felstrih.

als Grricht, wird yicmil l>ckcnl»t gemacht:
Es sci übcr das Ansuchlll dcr Ioscfa

Steml i lMr uoil Untslscmon Nr. 33 ge»
gen Franz Batista von dort. derzeit l>,
Fiumc. wc^cn schuldiger 300 st. C. M.
<-. k>. c. in »ie crckliliue öffentliche Vcr-
steigerllüg der, dem Lehlern gehörigen, im
Grundduche Scmonhof Urb.-Nr. 14 zu
Untclscmon Nr. 33 gelegenen Viertel,
hnbc im gerichtlich erholicnen Schaßnngs»-
wcilhe von 344 fi. C. M. gewilligt
und zlir Vorlml)me delsellie» die 'drei
Ftill>!etll»gsta,istitMligen anf dell

2^. A p r i l .
24. M a i und
24. J u n i .

Vormittags nn, 9 Uhr, im hiesigen Amtö-
lokalc mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß diefeilzndiclende Realität nur bei
dcr leytcn Fcilbictung auch nnter dem
Echäßungöwerthc an dcu Meistbietenden
l)in!anges.cben werde.

Das Schäßungöprotokoll, dcr Grund«
linchOctlrakt uxd die ilizitatiousderingnisse
kölinen del diesem Gerichte ln vc>,
gewöhnlichen Amtsstundrn cingtsehc»
werden.

K. f. Bezirksamt Fcistril) , als Gc<
richt. am 5. März 1864.

(513—1) ^ ^ ^ ^

Edikt .
Vou bcm k.k. VezirlöamlcTschcrncml,!,

als Gericht, wird hienlil bekannt gemacht:
Eö sci übcr das Ansuchen des Michael

Maurin «on Cerqnische, durch Dr. Preuz
von Tscherncml)!. gegen Michael Dech«
litsch von Sorcnze Nr. 2. wegen. aus
dem Vergleiche vom 30. August 1801,
Z. 3320, schuldiger 94 fi. 50 lr. ö. W.
c. 8. a., in die executive öffeniliche Vcr»
stcigcrnng der dem Achtern gchöligcn, im
Grundbuche d<>r Herrschaft Frcitlmrn «»l»
Consc.-Nr. 377 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen Schäyuligüwerthc
von 1020 ft. öst. W. gewilliget, und
zur Vornahme derselben die drei Feilliie-
Ulugstagsahutigen anf den

13. A p r i l ,
14. M a i und
15. J u n i 1864,

jcdeSmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Rcaliiäl
nnr bei der leplen Fsilbielmlg anch unter
dem Schämingswerllie an den Meistbieten-
den hintangegcben werde.

Das SchätMigsprotokoll, der Grund«
Imchserlract und Die ^icilalionSbediugüissc
lönueu bei diesem Gerichte iu den gewöh».
lichen AmtSstundeu eingesehen werde»

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als
Gericht, am 2. November 1863.

(499—1)" ^"^ ' Nr. 507.

Edikt.
Vom 5. k. Bezirksamt? Aoclsberq,

als Gcricht. wird lliemit bekannt gemalt :
Es sei zur Einbringung d,r der Ur»

sula Kapel, uerelielicdlcu Dornig, auö
Stein aus dem Urtheile vom 24 Ok»
lobcr 1859 . Z. 4982. schnldigcr 65 fi.
40 kr., der seil 3. September 1859
anlaufenden 4"/<, Verzugszinsen. der
Klagskosten pr. 4 ft. 72 kr. und dcr
Elckutiol'slostcn in die efckntiue Feilbie.
tung dcr dem Josef Smcrdu ucn K^!
Nr. 53 gehörigen, im vormahligen Grund»
buche der Herrschaft Raunach «lili Urb..
Nr. 82 vorkommenden Realität gcwil<
liget, und cS sind zur Vornahme derselben
drei Tagsahungen. lind zwar auf den

19. A p r i l .
17. M a i und
21. J u n i l. I .

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in der h. o.
Amtskailzlei mit dcm Bemerken anbe»
räumt worden. baß diese Realität bei
den zwei ersten Feilbielungen nur um
oder nber deu Schäpnngswcrth. und erst
bei der letzten auch unter diesem an den
Meistbietenden weldeyintaugcgebcil werden, l

l Hievon werden die Kauflustigen mit
dem Blmerken in Kenntniß gesetzt, daß das
SchähungSprotokoli, der Grundbüchscr»
tvatt. dcr Katastral-Anszug, so wie dir
luzilationSbedmgnisse ln den genwhnli»
chcn Amtsstnnden zu Jedermanns Eii'«
slcht offen stehen.

K. k. Bezirksamt Adclöberg. als Ge«
richt, deu 6. Februar 1864.

(514^1) Nr^5225.

Edikt.
Von d,m k. k. 'Aezirksamte Tscher-

nembl, als Gt,richt, ,vird hicmit bckanul
gemacht:.,^/, i ' .,',,,

Es sci übet das Ansuchen des Wilhelm
Eilcr von Gradah. durch Dr Preuz
von Tschernembl. gegen Mathlas Vldrtic
von Wclsbslg wcgen, aus dcm Urlhcilc
vom 20. September 1861. Z. 3621.
schuldiger 54 fi. 78 kr. ö. W. e. «. c,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dem l!ehtclu gel'örigen. im Gruno>
l'nche der Gilde Weinih ^ul) Rklf. - Nr.
52 und 88 vorkommendcn Realität im
gerichllich erbobenen Sedätzungswerths
von 200 fl. öst. W- gcmiUiget. und zur
Vornahme derselben die drei Feilbic-
lungs-Tagsahmigen auf deu,

2. A p r i l .
7. M a i und
1. J u n i 1864,

jedesmal Vormittags nm 9 Ubr . in
»er Amtsk.nizlei mit dein Anbangc
bcstimntt worden, daß die feilznbielcndc
Realität nur bei der khtcu Fcilbictuug
auch unter dem Schäyuügölvcrthe an de«>
Meistbietenden hinlaxgegebeu wcrde.

Das Schä^ungöprotokol^, dcr Grund»
buchsextrakl und dic Lizitalionsbcdingliisse
köilncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstmldcn cinglsehen werden.

K. k. Bezilksamt Tschcruemdl. al«
Gericht, am 25. November 1863.

Nr. 1117.

Edikt.
Mit Vezng ans das dießgerichtliche

Edikt vom 16. Jänner l. I . , Z. 86.
wird bckanltt gemacht, daß bei erfolgloser
erster Feilbictulig am

11. A p r i l 1864.
früh 9 Uhr, in der G<richtökanzlel zur
zweiten erecutiucn Feilbietung dcr Ma^
ridna Schlegrlschen Realilät, Acker, Wiese
und Weide »Iiuclünku« geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gc<
licht, am 8. März 1864.

' ' ' . ! « . ^
(479^1) Nr. 513.

Edikt.
Von dem k. l . Vczirksamte Planina.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemach!:
ES sei übcr Ansuchen des Hrn. Anton

Moschel von Planina die mil dem dilß»
gcrichllichcn Veschcide vom 27. Dczem»
l>cr 1862, Z-7701. bewillige, u.id auf
deu 10. April 1863 angeordnet gewesenc.
aber mit dem Gesuche ll« nrnl,'«. 9.
April 1863 M n e dritte Fcilbictung
r>cl dem Matthäus Vail von Mauuiz,
HauS-Zabl86, gcl:örlgtu. im Grund blicht
Haasberg i<ul) Rklf.'Nr. 226 vorlom«
mcnden Realität reassumicl, und zu
bereu Vornahme die einzige Tagsaplmg
auf den

16. A p r i l 1864.
Vormittags 9 Uhr. in der Ocllchlslanzlsi
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksamt Planina', als Ge-
richt, den 30. Jänner 1864. ^ ^

( 4 8 7 - 2 ) ^ir. 336.

Altfforderullg
an die Gläubiger des zu Fcistril) vcr>
stolbeneu Grundbesitzers M at t'b 8 u ö
, — i '<)' M o k o r u .

Von dcm k. k. Bezirksamtc Neu>
marltl, als Gericht, werden Diejenigen,
welche als Gläubiger an die Verlassen-
schaft des am 16. Februar I. I . zu
Frislril) mit 'Hinterlassung eines mündli»

lcheu Testamcutcs vcistorbeuen Grundbt'

l silzcrS Mattbäus Mokorn eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Bczirksamtc als Gericht zur Anmeldung
und Darlhuung ibrcr Ansprüche deu

29. März l. I . .
Früh 10 Uhr. zu erscheinen, oder bishin
ilir Gesllch schriftlich zu überreichen,

widrigens diejclbcn an die Verlassenschaft,
wcnn̂ sie diirch Bezahlung der angemeldete»
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünDc, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Ncumaikil, als Ge«
richt, am 6. März 1864.

si «u* '•if' *W *fij- »cr* •(:;' ••«* •Cf "My "W* «U" «CJ* «(p* myy •tr* »̂

| (509 - 3) d

; Colonial-, Specerei-, Material- J
i uiidFarbwaren-Händlung i

m dcr Elcphantcngajst in M a c h ,
dcs

C..^.v Stedry
cmpfichlt, besonders

liir die iM'lMMntieii OdierfeieMge
hr mit frischen Sendungen vou Südfrüchten aller Art,
»cum I?«ixQ<«>I»jlii.Il»H :c. vcrschcucs Lagcr, zn dm möglichst
nllisssten Preisen gegen znvortonnncndc, pronlptc Bedienung.

sserncr ist ttucerner Klee-, englischer Naigras-, Nunkel-
'»'ibenc, iOberudörfer-Samen zu habcn, nnd ÄcstcUungcn allcr
Aattungcu Sauicu und Pflanzen aus der

M l . Wilhelm und
HandelsMncm

aus Grfurt in Preußen
?erdcn daselbst au f das Pünktl ichste besorgt.

Uin geneigten Zuspruch bittet

(421—4)

U^° Richt zu übersehen. ^NZ
Der ergebcnst Gefertigte empfiehlt dem verehrten I ' . ̂ . Pu-

blikum sein großes Lager von

M W M - 6onnenschirlnm,
sowie auch für die kommende Saison nach der neuesten Fa^on
aus in- und ansla'ndischen Stoffen in jeder beliebigen Größe

Otook-unüNn tout oas-Ookirme;
ferner sind bei ihm verschiedene

Seiden- nnd ImuM-Regenschirme
in großer Auswah l zu den billigsten Preisen zu haben.

Auch übernimmt er das Ueberziehe«, wozu eine bedeutende
Auswah l von Stoffen bei ihm sich befindet, und besorgt jede
Art Reparatur prompt und billig. Alte Schirme können bei
ihm umgetauscht werden.

Die Schirme aus der frühern Saison um 3 O bis 3 ^
Perzent unter dem Fabrikspreise.

A M » Das verkauft. M W M von Sonnen- und S e i d e l
Rege «schirmen befindet sich am Hauptplatz, Nr. 235,
im I. Stock, Vltjscnseite.

öaibach im März 18U4.

Sonnen- und Nessensckirm-Fabrikant
am Hauptplatz ) t r . »3,5.

A Z ^ Daselbst ist auch eine nette Wohnung im 4. Stock
mit 3 Zimmern, Sparherdküche, Holzlege und Dachkammer blMg
zu vergeben und gleich^zu beziehen, oder als Monatszimmer zu haven.


